
⑨ Erinnerung Ws ) fünf : R
"

→ R
"

konkret seien die Annahmen von
( Integral fan ) Satz6.11 erfüllt und

µ : = sup |/Dffa-itlb.at/H--sopHDfkN.Nofation-Für ✗MEIR
"

ist taioii] <c-tais]

Dann gilt

[✗
( y] :{✗ + tly -x) / 1- c- [0,15} • HfG) -Hall/EM Itb - all

A- "
die Strecke zwischen ✗ und > . •

✗
×-4¢ -x) Beweis qatzs.nl ^

VHB) -Ha )//= |/{ DHa-itlb-aD.IS
-a)dtl

(Lemma 6.10) 1

satz6.cn (MWS) sei UEIR
"

offen , ± { IIDFIA.it/b-alN-Hb-aHdtf:U-lRmsttigdiff.bar
,

a- Mdb -all ☒

a,
BEV mit [a is] EU, dann Erinnerung Eine Funktion f:O→ R

"

mit

Hb) -Hak/[Dffa.it/s.a))df).(b-a)HtH-HaN--Lllb-all-Ub.ac-uheißt l-isuig.mil lipschitz -✓
0

konstante C
.

ER
"

7.x
"

EIR
"



④ MWS mit zwischenstelle :

(fünf :[aß] → IR (Analysis 1) lässt sichn auf f : R
"

→ IR
"

veralbern :

| + " ich] : fast -%) =- +% . .gg .„a, ⑦ )
%^%_ : Der M Vs „der Form ⑦

vorn !

verallgemeioruaga.fi/Pi-R- Probleme Für unterschiedliche fi
Kann es verschiedene Qi geben .

sa-lz6.cn SeiUER
"

offen
,
f.UHR stetig diff.ba

,

a
,
b EU mit [aß] EU . Danach.GE[0,1] mit

Bsg f :[0,1] → IR
"

,
fif) = ✗
i"

flb) - flat = Df (a + ots -a)) . (b- a)
⇐

= (Offa -10lb -a))
,
b- a> .

AI 70-(-1-0,1) mit
Beweise Wende MWS auf g : 50,1] → IR

g HI = Hatt/b-a)) an : J-o-c-l-o.ismit ff) - flo) =D f-(0+0-(1-0)) /, -0) =Dfl)
Danngilt für jedes ifis) - Ha) =gH-gkt-gYO-14-d-gYH-Dfla-io-ls.at/lb-a) fiel - filo) = f)(G)

=↳Hat0-6-41, b- a) . ☒ d.h . f! (of = (in)Oi = f;H - tilo) = 1-0=1

a- =i÷M.

Das kann nicht Yi gelten .

&



⑧ T-lokalef-xtremaund-aykr-Forad-fiirflxf-a.at stetig diff.ba .

setze dann
Motivation Für f : IR -SIR gilt :

t hat Extremum an ✗ HR ⇒ ÄH --0 Dtf : =D! ' . . - D!
"

f =

f
'

61=0 , ÄH >o ⇒ × Minimum
Jx!?

. .

tx!"

wobei
Notationen (Multi indizes)

D;
"

= Di
. .

.

Di
Ein Multi index ist ein n - Tupfe -

✗ = (m ,. . ., ✗ n) c-µ. )
"

- ✗i
- mal

.

Setze

1×1 ✗it
. . .

+ an f. um. a. ×)
✗ = (3,0, s)
1×1=4

, ✗ ! =3 ! - o ! - 1 !

a ! : = an ! .
. . .

. ✗
n ! = 6 - 1 . 1=6

Für ✗ c- IR
"

✗
✗
= ×? ✗ }

✗
✗

: = ×
.

"
.

. . .

- ×!" Dtf = DND, Dr D} f

bl D. D
, Dsf =D

"""
f , f)„ f- =

#%

Pakt =D
" "
f = DzDnf



⑨ lemmat.1-see.VE/R
"

offen und f :O→R k -mal

4%4%-4411+1stetig diff.ba .
Seien ✗ EU und} ER

"

mit

F, ✗ +3] EU (d.h. ✗ tt} C-UKENA]) . Dann ist

g :[0,1]
→IR mit g HI

= tut})
=#

% . .

!!;
. .

- -
- Dis #+B) 'Ei . . . ?;)

K - mal stetig diff.ba und es gilt

dd.IE/H=giYH=-Yi-.HHk-tS/s
"
.

=¥, Dj /
- " - ßj

1×1=4
→

d.h.int//NoYmitlxI=kV- Hi-FI n

=

.
, ;„
=P.it?i..n---Diifk+B)3ii.---3ia.,?;.Beueis-a) Wir zeigen zunächst per Induktion

b) Zusammenfassen gleiche Ableitungen :
g A) = E

i
. . . .;„ = ,

Di
"

- - - D.it/++t&5ii----{; kommt der Index junta (i, , . . ., in)

genau dj mal vor (j = ? - - -

,
m) , dann

k gilt = <of /✗ + ts) , }> gilt
= ¥

.

Dit/+ + te) }; D; . . . Bist /✗ +f)5in .

. .-3in

=D! . . . Düffel-g)si ! _ .}?

= D
"

f (✗ + f})} " .



④ c) Abzählen gleicher Ableitungen Bsg f : IR
'
→ IR (y =✗ et)

f) A) = £Esgibt genau
„
i

k - Tupel
i.„„„ „

Di
>
Die Disk?:3 ?;( s . - - , ia | von Indizes 1 Eij En , bei

denen der Index j genau ✗j
- mal auftaucht.

= DID.tn?+D,DsDzfG/3i3-(ohne Beweis) . Also gilt

g
"/(f) = £ Dir

.

. _
Bist/✗ +B)% : . . -

%
.in

. ../in-- ^
+ Da D. Der FH}?}, + Da Dn Da Hieß

,}?

+

:
=

,÷, ÷; HAK -itss
'

IK

= 1- ☐
BHf)g)

+ 3. ☒HfG)} '"" + 1.D
""fly)}

'""

=E
" !

☐
✗ ffitf5) 5

(✗/ = }

mit ✗ =%) , ¢1,4, 2) f)



④ Taylor - Formel) Und nach Cemaq 7.1

Sei UEIR
"

offen ,f :O→ IR 41/ mal
g
"lolstetig diff. bar, ✗ c- U

, }
c- IR

"

mit

[4×+5] EU . Dann ex. a- c-tat] mit F.
= ¥.MY/.#yD*f(x/5&tlx+sI--E.aDYYl-gyz-DH-i+I5

Kkk"
× ! glatt(g)

Beweis feig :[a) →R.gl/y=fG+ts).-+.
= -2

(" DM+0515
1×1=41

• Ht) !

☒
Dann ist g /keinmal stetig
diff. barcad nach Taylor - Farah
für g. ( Aaa I) 3-② EFO, 1) mit

• " + 4:44


